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BFI Angebote im 
Überblick 

Das gesamte Aus- und  
Weiterbildungsangebot des 
BFI Salzurg auf einen Blick.

Hybrid lernt es sich gut

Was ist denn das? Mit der neuen 
zweijährigen Designausbildung wird 
die design akademie salzburg zur  
Talentschmiede für die Kreativköpfe 
von morgen.

Wie am BFI Salzburg Erwachsenen- 
bildung und Nachhaltigkeit Hand in 
Hand gehen.

08 16

Breites Bildungsangebot zur 
Entlastung im Bereich der  
Kinderbetreuung.

Wie Präsenz- und Online- 
unterricht dank moderner 
Technik verschmelzen.
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GRÜNDE FÜR PFLEGEBERUFE

Berufsperspektiven im 
Rechnungswesen

Es gibt zahlreiche gute Gründe, einen 
Pflegeberuf zu erlernen!
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Die Pläne der Geschäftsführung

Als Einrichtung der Arbeiterkammer Salzburg stehen für uns die individuellen 

Entwicklungsperspektiven unserer Teilnehmenden und ein wirksamer Beitrag für 

eine nachhaltige Entwicklung unserer Region im Zentrum. Das spiegelt sich un-

mittelbar in unseren inhaltlichen Schwerpunkten wider: Wir erweitern unsere 

schulischen Bildungsabschlüsse um Angebote in der Elementarpädagogik. Wir 

unterstützen Arbeitnehmende nicht nur in ihrer persönlichen und beruflichen 

Weiterentwicklung, sondern gestalten auch die Rahmenbedingungen für ihre Be-

rufstätigkeit, insbesondere für Frauen, positiv mit. Einen weiteren gesellschaftli-

chen Bedarf decken wir mit unserer Gesundheits- und Krankenpflegeschule ab: 

u.a. starten wir heuer noch einmal mit einer Diplomausbildung. Ein Schwer-

punktthema des BFI ist darüber hinaus die Integration von Personen mit Migrati-

onshintergrund, zum einen durch qualitativ hochwertige Deutschkurse, zum an-

deren durch Projekte zur Arbeitsmarktintegration. Generell ist die Durchlässigkeit 

im Bildungssystem ein großes Thema für uns. Hier bieten wir nicht nur Vorqualifi-

zierungen für unsere eigenen Ausbildungen, sondern auch für Studiengänge an 

der FH Salzburg an.

Unsere Verantwortung nehmen wir auch in organisatorischer Hinsicht wahr: digi-

tale Formate, regionale Angebote und gratis Öffi-Tickets in der Kernzone erleich-

tern den Zugang zur Bildung und reduzieren Wegzeiten und -kosten. Wir setzen 

auf betriebliche Gesundheitsförderung. Heuer starten wir eine interne Führungs-

kräfteentwicklung und befragen unsere Mitarbeitenden, in welchen Bereichen wir 

als Arbeitgeber noch besser werden können. Unsere Anstrengungen wurden 

übrigens im Vorjahr durch das Umweltzeichen und den 2. Preis für betriebliche 

Gesundheitsförderung „meine Gesundheit – mein Betrieb“ anerkannt.

Kurz gesagt: Unser Angebot ist qualitätsvoll, engagiert, nachhaltig, regional, allen 

zugänglich, bunt und innovativ. Genau wie die neue Ausgabe unseres Bildungs-

blicke-Magazins. Viel Freude beim Lesen!

Stefanie Slamanig, MA und Mag. Franz Fuchs-Weikl

Geschäftsführung BFI Salzburg

Liebe Leser:innen!

Warum sich die Karriere im  
Rechnungswesen lohnt.



25 Jahre Berufsreifeprüfung
Mit der Einführung der Berufsreifeprüfung im Jahr 1997/98 hat sich die Durchlässigkeit im österrei-
chischen Bildungssystem schlagartig verbessert. Die früh zu treffende Entscheidung zwischen schu-
lischer bzw. akademischer Laufbahn und klassischer Berufsausbildung war damit keine Einbahnstra-
ße mehr. Personen mit Berufsabschluss können seither entweder berufsbegleitend oder kompakt in 
einem Schuljahr ihre Matura nachholen, wodurch ihnen unter anderem ein voller Zugang zu Universi-
täten und Fachhochschulen ermöglicht wird. Darüber hinaus genießt die Matura aber auch einen un-
gebrochen hohen Stellenwert in der Berufs- und Arbeitswelt. Die Berufsreifeprüfung besteht aus vier 

Teilprüfungen – Deutsch, Englisch, Mathematik und ein berufsbezogener Fachbe-
reich. Vor 25 Jahren hat das BFI dieses Angebot in Salzburg mit aufgebaut und 
seither insgesamt fast 18.000 Teilprüfungen im Rahmen der Berufsreifeprüfung ab-
genommen. Die Erfolgsquote bei den Prüfungen beträgt dabei mittlerweile stolze 
90%. Die Gesamtzahl der Absolvent:innen, welche am BFI Salzburg ihre Berufsma-
tura abgelegt haben, liegt bei etwa 5.000. Seit einigen Jahren wird das Angebot im 
Bereich des digitalen Lernens laufend modernisiert und im Sinne der Teilnehmenden 
weiterentwickelt.

2023 ist ein Jahr der Jubiläen für die schuli-

schen Ausbildungen am BFI Salzburg. In 

gleich vier verschiedenen Bildungsangebo-

ten blicken wir auf zusammengerechnet 60 

spannende und erfolgreiche Jahre zurück, 

in denen wir eine Vielzahl an Personen auf 

ihrem Weg zu neuen Bildungsabschlüssen 

begleiten durften und ihnen dadurch neue 

Bildungswege und Perspektiven ermögli-

chen konnten. Vom Pflichtschulabschluss 

über einen berufsbildenden mittleren Schul-

abschluss bis hin zur Matura stellt das BFI 

in Salzburg praktisch ein großes schuli-

sches Bildungszentrum mit aktuell etwa 980 

Schüler:innen und Teilnehmenden in den 

folgenden vier Ausbildungsbereichen dar.

Mag. Sylvio 
Buttinger-Lehr
Leitung Berufsreife-
prüfung
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   Feiern Sie mit uns ein

Jahr der Jubiläen!



10 Jahre Privatschule für Wirtschaft & Leistungssport
Am Anfang stand die Idee, jungen Leistungssportler:innen, die eine Profikarriere anstreben, auch 
eine Berufsperspektive nach der Sportkarriere zu ermöglichen. Im ersten Schritt wurde ein 3-jähri-
ges Kolleg gegründet, das mit der Lehrabschlussprüfung zum/zur Bürokaufmann/frau abschloss. 
Durch dessen Erfolg ermutigt wurde 2012 die Fachschule mit Öffentlichkeitsrecht gegründet. 
Lehrinhalte von kaufmännischen Schulen und des Lehrberufs „Sportadministration“ bilden das Fun-
dament dieses Schulmodells, ergänzt durch Gegenstände wie: Anatomie und Physiologie, Ernäh-

rungslehre, angewandte Sportpsychologie und Sportmanagement. Besonderer 
Fokus wird auf die Persönlichkeitsbildung der jungen Nachwuchssportler:innen ge-
legt. Heute wird jungen Leistungssportler:innen mit der Privatschule für Wirtschaft 
und Leistungssport ein innovatives Ausbildungsmodell (Schule, Lehrabschluss und 
Sport) angeboten, aus der jedes Jahr 15 bis 18 Absolvent:innen mit einer bestan-
denen Lehrabschlussprüfung ausgestattet den Weg in den professionellen Sport 
antreten können.

10 Jahre Pflichtschulabschluss
Im Schuljahr 2012/13 startete das BFI in Salzburg ein neues Angebot zum Nachholen des Pflicht-
schulabschlusses und konnte sich in den Folgejahren zum größten Anbieter im Bundesland entwi-
ckeln. Personen ohne österreichischen Schulabschluss können diesen im Rahmen von Tages- oder 
Abendlehrgängen in 2-3 Semestern erwachsenengerecht nachholen. Neben den klassischen 

Schulfächern hat die Berufsorientierung einen großen Stellenwert, da sie für die 
Absolvent:innen die Anschlussfähigkeit im Hinblick auf die passende Weiterbildung 
sehr erleichtert. Etwa 100 Personen besuchen derzeit einen solchen Lehrgang am 
BFI bzw. schaffen in sogenannten „Brückenkursen“ die sprachlichen und fachli-
chen Voraussetzungen für einen Einstieg. In den vergangenen 10 Jahren konnten 
knapp 500 Personen ihren Schulabschluss am BFI nachholen. Die Erfolgsquote 

bei den Abschlussprüfungen betrug dabei beachtliche 89%.

15 Jahre Lehre mit MAtura
Seit 2008 gibt es die vom Bildungsministerium als „Berufsmatura: Lehre mit Reifeprüfung“ bezeich-
nete und zur Gänze geförderte duale Ausbildung für Lehrlinge – auch bekannt als „Lehre mit Matu-
ra“. Bisher haben am BFI Salzburg über 1.000 Lehrlinge dieses Programm erfolgreich abgeschlos-
sen. Besonders erfreulich: Etwa 90% schaffen die Prüfungen auf Anhieb. Das BFI Salzburg hat sich 
auf die Fahnen geschrieben, junge Menschen, die sich weiterbilden wollen, bestmöglich auf ihrem 
Weg zu unterstützen: Das Angebot an Betreuung und Begleitung vom ersten Unterrichtstag bis zu 
den Maturaprüfungen wird stetig erweitert und kontinuierlich verfeinert. Das Bundesland Salzburg 

liegt mit knapp 20% aller Lehrlinge, die zusätzlich die Reifeprüfung ablegen, im 
bundesweiten Vergleich ganz vorne. Besonders beliebt bei Jugendlichen und Be-
trieben gleichermaßen sind die verstärkt angebotenen Vormittagseinheiten. Lehre 
mit Matura ist das ultimative Sprungbrett für die berufliche Karriere: Lehrlinge er-
höhen ihre beruflichen Aufstiegschancen und es stehen ihnen alle Ausbildungswe-
ge offen. Durch den vorhandenen Fachkräftemangel hat dieses Programm in den 
letzten Jahren noch zusätzlich an Bedeutung gewonnen.

Mag. Michael Hofer
Leitung Pflichtschul-
abschluss

Daniel Zech, MSc
Leitung Lehre mit 
Matura

Mag. Hans  
Pachinger
Schulleitung PWL
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Elementarpädagogik
 Regionale und zukunftsweisende Ausbildungen 
  für die Kinderbetreuung

Einerseits ist die Politik gefordert, erstklassige Rahmenbedin-

gungen zu schaffen und in ein zukunftsfähiges elementares 

Bildungs- und Betreuungssystem zu investieren. Andererseits 

muss das Interesse an diesem Berufsfeld (wieder) geweckt 

und die Motivation in diesem Bereich tätig zu sein aufrechter-

halten werden. Es braucht Gelegenheiten, um Interessierte 

umfassend zu informieren, einen Austausch zwischen den 

Ausbildungsinstitutionen und dem Berufsfeld zu ermöglichen 

und qualitätsvolle Aus- und Weiterbildungsangebote zu 

schaffen.

Hier engagiert sich das BFI Salzburg in enger Kooperation 

mit dem Zentrum für Kindergarten- und Elementarpädagogik 

und leistet mit Unterstützung des Landes Salzburg einen 

wertvollen Beitrag: ein breites Bildungsangebot im Bereich 

der Elementarpädagogik!

 

 
Daniela Gadringer, BA MA
Lehrgangsleiterin für Elementarpädagogik

LEHRGANG „PÄDAGOGISCHE ZUSATZKRAFT“

Qualifizierte Zusatzkräfte sind eine essentielle Stütze im päd-

agogischen Alltag von Pädagog:innen und Kindern. 

In Oberndorf und in St. Johann hat jeweils ein Lehrgang mit 

je 24 Teilnehmenden gestartet. Nächster Kursstart: Herbst 

2023 in Zell am See.

LEHRGANG „FACHKRAFT FRÜHE KINDHEIT“

Dieser Lehrgang berechtigt zur Gruppenführung in Kleinkind-

gruppen (Kinder unter 3 Jahren) in Salzburg und Vorarlberg 

und wird zum 2. Mal in Kooperation mit dem Zentrum für Kin-

dergarten- und Elementarpädagogik und mit Unterstützung 

des Landes Salzburg angeboten. 

Der Start ist ab September 2023 geplant. (Eine Nachmeldung 

ist in begründeten Ausnahmefällen möglich.)

Die Lage in elementarpädagogischen Bildungseinrichtungen in Salzburg ist prekär, der Fachkräftemangel 

dramatisch, die Forderung nach bestens ausgebildetem Fachpersonal und entsprechenden Rahmenbedingun-

gen wird immer lauter. 
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INFORMATIONS-VERANSTALTUNG 
09.05.2023  in Zell am See 

Weitere Termine in Planung.
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DAS INSTRUMENT DER SUPERVISI-

ON FINDET AUSSERHALB DES SOZI-

ALBEREICHS NOCH WENIG BEACH-

TUNG. DABEI KÖNNTEN DAVON 

AUCH ANDERE WIRTSCHAFTSZWEI-

GE PROFITIEREN. IM INTERVIEW MIT 

DER KURSTEILNEHMERIN MAG.a 

ROSMARIE BLAAS BELEUCHTEN WIR 

DAS POTENTIAL DER SUPERVISION.

Frau Mag.a Blaas, was ist Ihr per-

sönlicher Beweggrund, eine Super-

visionsausbildung zu besuchen?

Ich leite seit 15 Jahren Teams und 

Gruppen und möchte diese Erfahrun-

gen im Rahmen der Supervisionsaus-

bildung um eine neue Ebene und neue 

Perspektiven erweitern. Der Blick von 

außen, als externe Person die Arbeit 

von Teams, Gruppen und Einzelperso-

nen zu reflektieren, war mein persönli-

cher Beweggrund die Ausbildung zur 

Supervisorin zu machen.

Sie sind ja beruflich in der Sozial-

wirtschaft tätig. Haben Sie in Ihrer 

beruflichen Tätigkeit bereits mit 

Supervision Erfahrungen gemacht?

Ich habe in meinen Tätigkeiten als So-

zialpädagogin, Einrichtungsleiterin und 

Regionalleiterin bereits viele Jahre Su-

pervisionserfahrung gesammelt.

Denken Sie, dass Supervision gera-

de in sozialen Berufen essentiell 

ist? Und warum? 

Supervision sollte ein Qualitätsstandard 

in sozialen Berufen sein.

Die Reflexion der Arbeit mit verschie-

denen Personengruppen, Problemstel-

lungen und Aufgabenschwerpunkten 

bedarf einer supervisorischen Beglei-

tung. Nähe, Distanz und Abgrenzung 

z.B. sind Themen, die in der sozialpäd-

agogischen Beziehungsarbeit imma-

nent sind. Die, von einer externen Per-

son geleiteten Reflexion dieser 

Themen, welche mit verschiedenen 

Methoden die Sozialpädagog:innen in 

ihrer Fachlichkeit unterstützt, ist m.E. 

für eine professionelle Arbeit unabding-

bar.

Worin besteht aus Ihrer Sicht der 

positive Effekt einer dauerhaft im-

plementierten Supervision in einem 

Unternehmen?

Supervision trägt zur Entlastung der 

Mitarbeiter:innen bei. Der Versuch die 

Dynamiken auf die Metaebene zu he-

ben und sie von dort aus zu betrach-

ten, ermöglicht den Mitarbeiter:innen 

einen klareren und differenzierteren 

Blick auf ihre Tätigkeit und auf die The-

men, mit denen sie sich beschäftigen 

und die sie beeinflussen.

Wann schließen Sie Ihre Ausbil-

dung ab und wie werden Sie Ihre 

supervisorischen Kenntnisse an-

wenden?

Ich schließe meine Supervisionsausbil-

dung im November 2024 ab und ich 

werde meine neu erworbenen Kennt-

nisse hoffentlich verschiedenen Teams 

und Gruppen zur Verfügung stellen 

können.

Mag.a Rosmarie Blaas
Gruppenleiterin bei Rettet das Kind 
Salzburg GmbH besucht derzeit den 
ÖVS-Supervisionslehrgang des BFI  
Salzburg

Supervision
 ein effektives Beratungskonzept,  

nicht nur für die Sozialwirtschaft

INFORMATIONS-VERANSTALTUNG
 
16.06.2023
Systemische Supervision & Organisationsentwicklung

BERATUNGSAKADEMIE
SALZBURG

Die BERATUNGSAKADEMIE Salzburg ist 
das Kompetenzzentrum für soziale und 
beratende Berufe und bietet Ihnen ein 
weites Feld an modernen, qualitativ 
hochwertigen und zertifizierten Ausbil-
dungen. Top Coaches und Berater:in-
nen arbeiten nachhaltig an Ihrem 
Kompetenzreichtum, sodass Sie sowohl 
fachlich als auch methodisch die viel-
fältigen Aufgaben des Beratungsberei-
ches wahrnehmen können.

Meine Sprache sprechen 
Trainieren und Erweitern Sie Ihre sprachlichen 
Ausdrucksmöglichkeiten.  
03.05. - 04.05.23 BFI Salzburg

Präsenz und persönliche Ausstrahlung 
Entdecken Sie Ihre kommunikativen Fähigkeiten. 
12.05. - 13.05.23 BFI Salzburg

Wer wir sind und wer wir sein könnten! 
Lernen Sie Ihre versteckten Lernpotentiale kennen. 
12.05. - 13.05.23 BFI Salzburg

Camtasia 
Lern- und Erklärvideos schnell und einfach  
produzieren.  
19.04.-20.04.23 BFI Salzburg

Embodied Coaching  
Mit Körperintelligenz in der Beratung und im 
Coaching arbeiten 
10.05.-11.05.23 BFI Salzburg 

NEUE KURSE 
AN DER BERATUNGSAKADEMIE 



Interesse bringt Freude, Ab-

wechslung ist Inspiration: Kom-

munikation wird die Welt auch in 

Zukunft prägen. Gut, wenn man 

mittendrin ist.

Herwig Halun
Lehrgangsleitung, Grafik Design 

„
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Jetzt neu und begehrt:

    Grafik Design, Vol. 2

LANGE NACHGEFRAGT, AB HERBST 2023

ENDLICH IM ANGEBOT – DIE NAHEZU ALLE

KOMMUNIKATIONSFÄCHER ÜBERGREIFENDE, 

ZWEIJÄHRIGE DESIGNAUSBILDUNG DER  

design akademie salzburg.

Diese 4-semestrige Designausbildung für die 

Genration „Z“ ist eine substantielle Berufsaus-

bildung für die vielen spannenden Jobs der 

Kreativwirtschaft. „Die Idee einer neuen Ka-

derschmiede für talentierte Kreativköpfe ist 

folgerichtig angesichts unserer langjährigen 

Erfahrung in der Ausbildung für Werbejobs 

mit Zukunft. Denn mit unserem reichhaltigen 

Kreativangebot der design akademie salz-

burg haben wir schon bislang sehr erfolgreich 

Kreativköpfe gefördert. Aber mit der zeitlichen 

und inhaltlichen Weitung schaffen wir nun ei-

nen neuen Möglichkeitsraum, der eine inten-

sive Auseinandersetzung mit allen marktorien-

tierten Themen der visuellen Kommunikation 

gewährleistet“, so Mag. Hans Raha.

Der Fokus der Ausbildung liegt dabei in der 

kreativen Auseinandersetzung und gestalteri-

schen und zielgerichteten Konzeption sowie 

deren technisch professionellen Umsetzung. 

Der lebhafte, äußerst anwendungsorientierte 

Unterricht wird durchgängig von Profis der 

Kreativbranche geleitet.

Die ersten beiden Semester erfolgen in einem 

kollegorientierten Halbtagesbetrieb von Mon-

tag bis Donnerstag. Dies erlaubt den Teilneh-

menden, Jobs nachzugehen. In den darauf-

folgenden beiden Semestern verlagert sich 

der Unterricht auf das Wochenende (Fr, Sa), 

sodass ausbildungsbegleitend bereits Be-

rufserfahrungen in Agenturen gesammelt wer-

den können. 

Am Ende des Studiums steht das Kommuni-

kationsdesigndiplom, das einen nahtlosen 

Übergang in ein Berufsleben innerhalb einer 

der spannendsten Branchen der heutigen und 

zukünftigen Welt ermöglicht.

Infos zum Lehrgang

www.diedas.at 



Wer ist
denn das?
das ist Julia. Sie ist 23 Jahre alt und studiert ab Herbst 2023 an der  
design akademie salzburg. Die Zielsetzung für ihre berufliche Zukunft  
hat sie klar definiert:  

Sie möchte in zwei Jahren eine erstklassig umfassende Ausbildung  
in Sachen Grafik Design machen, um später als Spezialistin für  
Kommunikation in einer der spannendsten Branchen der Welt zu arbeiten. 

Die Wahl für uns wird sie nicht bereuen, denn erfahrene Expert:innen  
aus der Branche unterrichten hier intensiv und marktorientiert.  
Klingt gut, oder?  

Mach’s wie Julia und informiere dich jetzt.
diedas.at
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INFO-ABENDE

M A I

Damit Sie sich bestens informiert für Ihre Ausbildung entschei-

den können, bietet das BFI kostenlose Info-Abende zu allen um-

fassenden Lehrgängen und Ausbildungen. Dabei präsentieren 

Bildungsexpert:innen das Konzept, die Inhalte sowie alle rele-

vanten Aspekte des Lehrgangs auch online in einem interakti-

ven Livestream. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an!

Pflegefachassistenz 03.05.23 17.00 BFI Salzburg

Pflegeassistenz 03.05.23 19.00 BFI Salzburg

Pflichtschulabschluss 16.05.23 16.00 BFI Salzburg

Pflegefachassistenz zum BSc 
Gesundheits- und Krankenpflege 17.05.23 16.00 Online

Vorqualifizierungskurs zurm/zur PFA 23.05.23 11.00 BFI Salzburg

Lehre mit Matura 30.05.23 18.30 BFI Salzburg 
 
 
Lebens- und Sozialberater:in 05.06.23 18:00 BFI Salzburg

Berufsreifeprüfung 06.06.23 18.30 BFI Salzburg

Vorqualifizierungskurs zurm/zur PFA 13.06.23 11.00 BFI Salzburg

Grafik Design Vol. 2 13.06.23 18.00 BFI Salzburg

Berufsreifeprüfung  13.06.23 18.30 Online

Med. Assistenzberufe: 
Ordinations-/Laborassistenz 14.06.23 14.30 Online

Pflegefachassistenz zum BSc 
Gesundheits- und Krankenpflege 14.06.23 16.00 Online

Pflegefachassistenz 14.06.23 17.00 BFI Salzburg

Pflegeassistenz 14.06.23 18.00 BFI Salzburg

Systemischer Coach 16.06.23 15.00 BFI Salzburg

Systemische Supervision &     
Organisationsentwicklung 16.06.23 16:30 BFI Salzburg

Grsafik Design  19.06.23 18.00 BFI Salzburg

Mediation und Konfliktmanagement 22.06.23 18.00 BFI Salzburg

Care & Case Manager:in 23.06.23 16.00 BFI Salzburg

Medienfachmann/frau 27.06.23 18.00 BFI Salzburg

Pflegefachassistenz 28.06.23 17.00 Online

DaF/DaZ-Trainer:in 28.06.23 18.00 BFI Salzburg

Pflegeassistenz 28.06.23 19.00 Online 
 
 
Buchhaltung und  
Personalverrechnung 04.07.23 18.00 BFI Salzburg

Pflegefachassistenz zum BSc 
Gesundheits- und Krankenpflege 05.07.23 17.00 BFI Salzburg

J U N I

Knowledge Sharing 
Lernen mit TikTok und Co.

DENKT MAN AN SOCIAL MEDIA, KOMMT 

EINEM VIELES IN DEN SINN, ALLEN VORAN 

SPASS UND UNTERHALTUNG. WAS VIELE 

JEDOCH NICHT WISSEN, IST, DASS KANÄLE 

WIE TIKTOK UND CO. AUCH ALS INFORMA-

TIONS- UND WISSENSQUELLE DIENEN UND 

SOMIT IDEALE LERNPLATTFORMEN SIND. 

Egal, ob man Hilfe beim Lösen von Gleichungen 

benötigt, Probleme bei der Englisch-Hausübung 

hat oder Antworten auf rechtliche Fragen braucht, 

mithilfe von kurzen Videoclips ist es möglich, sich 

schnell, unkompliziert und auf unterhaltsame Art 

und Weise Wissen anzueignen. So erhält man 

etwa mit den Hashtags #LernenMitTikTok oder 

#Lerntipps unzählige Fakten, Tutorials, Lifehacks 

und Fachwissen und auch auf YouTube boomt un-

terhaltsame Wissensvermittlung von Bildungsinflu-

encer:innen. Aber auch zum Bilden von Lerngrup-

pen, Wissensaustausch und Vernetzen mit 

anderen Teilnehmer:innen und Trainer:innen sind 

Soziale Netzwerke geeignet. 

Digitale Lerninhalte spielen auch am BFI Salzburg 

eine wichtige Rolle. Ob Online-Kurse, Lernvideos 

oder digitale Kommunikationskanäle wie Whats-

App — all das macht das Lehren und Lernen so-

wie die Kommunikation untereinander flexibler und 

einfacher. Speziell komplexe Themen werden 

durch Kurzvideos zugänglicher und verständlicher, 

was einerseits die Lernerfahrung positiv beein-

flusst und andererseits Interesse weckt und  

Engagement hervorruft. Das Gelernte festigt sich 

dadurch und kann leichter abgerufen werden. 

Schlussendlich lässt sich sagen, dass, egal ob di-

gital oder analog, immer die Freude am Lernen im 

Vordergrund stehen soll.

J U L I

Weitere Termine finden Sie auf der BFI Website: 

www.bfi-sbg.at/kursprogramm/info-veranstaltungen

10
—
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Kursprogramm 
      2023/2024

DESIGNAKADEMIE 
SALZBURG

 GRAFIK DESIGN VOL. 2

 GRAFIK DESIGN

 MEDIENFACHMANN/FRAU  
 TWO IN ONE

 PRINTGRAFIK UND PUBLISHING

 SCRIBBELN TOTAL 

 GESTALTUNG UND TYPOGRAFIE

 VIDEOPRODUKTION 

 FOTOGRAFIE UND BILDBEARBEITUNG

 3D-ANIMATIONS-DESIGN

 WEBDESIGN MIT WORDPRESS  
 FÜR ALLE

 MOTION DESIGN

 AUDIOPRODUKTION UND 
 PODCASTING

 LUFTAUFNAHMEN MIT DROHNEN 

 VIDEO-STORYTELLING MIT DEM 
 SMARTPHONE

 ADOBE INDESIGN / PHOTOSHOP /  
 ILLUSTRATOR / LIGHTROOM /  
 AFTER EFFECTS

 DIPLOMLEHRGANG DAF/DAZ- 
 TRAINER:IN

 ARABISCH

 BOSNISCH / KROATISCH /  
 SERBISCH

 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 

 ÖSD- UND ÖIF-PRÜFUNG

 DEUTSCH FÜR GESUNDHEITS- 
 BERUFE

 DEUTSCH SCHREIBTRAINING  
 (Online)

 ENGLISCH (auch Online)

 ITALIENISCH (auch Online)

 JAPANISCH

 RUSSISCH

 SPANISCH

 VASTEHST DU SALZBURGISCH?  
 WEGWEISER DURCH DIE  
 SALZBURGER UMGANGSSPRACHE

Für Ihren maßgeschneiderten 
Firmenkurs bieten wir auf Anfage 
weitere Sprachen und inhaltliche 
Schwerpunkte an.

www.bfi-sbg.at/sprachen

SPRACHEN

Ist Design Ihre Berufung? 
Dann sind Sie an der 
DESIGNAKADEMIE  
Salzburg richtig! 

www.bfi-sbg.at/design

 LEBENS- UND SOZIALBERATER:IN

 MEDIATION UND KONFLIKT- 
 MANAGEMENT

 SYSTEMISCHE SUPERVISION UND 
 ORGANISATIONSENTWICKLUNG 

 SYSTEMISCHE:R COACH 

 BILDUNGS- UND BERUFSCOACH

 ZERTIFIZIERTE:R CARE UND CASE  
 MANAGER:IN

	TRAINER:IN IN DER ERWACHSENEN- 
 BILDUNG

 SYSTEMISCHE:R AUFSTELLUNGS- 
 LEITER:IN

 IMAGINATIVE METHODEN FÜR  
 COACHING UND BERATUNG

 BIOGRAFIEARBEIT

 STRESSMANAGEMENT UND 
 BURNOUT-PRÄVENTION

 INNERE-KIND-ARBEIT

 OUTDOORTRAINER:IN 

 DIGITAL TRAINER:IN

Kompetenzzentrum 
für soziale und 
beratende Berufe.

BERATUNGSAKADEMIE 
SALZBURG

www.bfi-sbg.at/beratung
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Öffnet Lehrlingen und Berufstätigen den Weg zum 
Studium bzw. ermöglicht die Matura neben Lehre 
oder Beruf. Bildet Elementarpädagog:innen aus.

 BERUFSREIFEPRÜFUNG 
 Gesetzlich anerkannte Vollmatura in vier Teilprüfungen,  
 mit dem Arbeitsalltag berufstätiger Menschen gut verein- 
 bar. Matura in einem Jahr möglich, daher gut geeignet für  
 Bildungskarenz oder -teilzeit.

 LEHRE MIT MATURA
 Duales Ausbildungsprogramm – Lehre und Matura gleich- 
 zeitig machen. Leichter Einstieg in das Basismodul mehr- 
 mals im Jahr möglich. Acht Kursstandorte im Bundesland.

 STUDIENBERECHTIGUNGSPRÜFUNG
 Vorbereitungslehrgänge auf die Studienberechtigungs- 
 prüfung garantieren erstklassige Ausbildungsstandards. 
 Studieren ohne Matura? Das BFI macht‘s möglich.

 VORBEREITUNGSKURS ZUM IT-STUDIUM
 Vertiefende Kenntnisse in den Bereichen Mathematik und  
 Informatik verbessern die Einstiegsvoraussetzungen für das  
 anschließende Studium an der FH Salzburg.

 ELEMENTARPÄDAGOGIK: FACHKRAFT FRÜHE KINDHEIT
 Lehrgang zu elementarpädagogischen Basiskompetenzen. 

MATURA, STUDIEN BERECHTIGUNG
UND ELEMENTARPÄDAGOGIK

www.bfi-sbg.at/matura

Kursprogramm  2023/ 2024

MANAGEMENT

 ARBEITSRECHT LEHRGANG

 ARBEITSRECHT FÜR PERSONALIST:INNEN

 FÜHRUNGSTRAINING KOMPAKT

 JUNIOR PROJEKTMANAGER:IN

 PROFESSIONAL SCRUM MASTER

 FÜHRUNGSKRÄFTEAKADEMIE FÜR DEN SOZIAL- UND  
 GESUNDHEITSBEREICH (MODULE 1-8)

 DIPLOMLEHRGANG PERSONALMANAGEMENT

Vorbereitung für eine Karriere im Management.

www.bfi-sbg.at/management

RECHNUNGSWESEN

 BUCHHALTUNG UND BILANZIERUNG 
 (vom Grundlehrgang Buchhaltung bis zum/zur  
 Bilanzbuchhalter:in)

 INTERNATIONALE RECHNUNGSLEGUNG

 PERSONALVERRECHNUNG  
 (Grundkurse und Diplomlehrgang)

 WEITERBILDUNGEN IM RECHNUNGSWESEN

Vorbereitung für eine Karriere in der  
Betriebswirtschaft.

www.bfi-sbg.at/rechnungswesen

Passender Einstieg für unterschiedliche Sprach- und Bildungs- 
niveaus. Flexibles Tages- und Abendangebot, Schulabschluss 
auch in einem Jahr möglich.

www.bfi-sbg.at/psa

 PFLICHTSCHULABSCHLUSS 

 BRÜCKENKURS 

 PRAKTISCHE BERUFSORIENTIERUNG

SCHULABSCHLUSS UND 
BERUFS VORBEREITUNG

PRIVATSCHULE FÜR WIRTSCHAFT UND 
LEISTUNGSSPORT

4-jährige Ausbildung mit Lehrabschluss Bürokaufmann/frau 
und Sport   administration für Nachwuchstalente aus verschie-
denen Sportarten. Die sportliche Ausbildung erfolgt im jeweili-
gen Verein und wird durch anerkannte Lizenztrainer:innen 
durchgeführt. Die schulische Ausbildung erfolgt durch ein 
spezielles Team facheinschlägig ausgebildeter Fachtrainer:in-
nen. Schule und Vereine arbeiten eng zusammen. 
Die Privatschule für Wirtschaft und Leistungssport 
ist eine perfekte Verbindung von Sport- und 
Berufsaus bildung; Berufsreifeprüfung möglich.

www.bfi-sbg.at/pwl

EDV

 WORD GRUNDLAGEN UND AUFBAU

 POWERPOINT GRUNDLAGEN UND AUFBAU

 EXCEL GRUNDLAGEN UND AUFBAU

 JAVA PROGRAMMIERUNG

Informieren Sie sich über unsere Angebote rund 
um Microsoft Office und Programmierung.

www.bfi-sbg.at/edv

Finanziert durch den Europäischen Sozialfonds, das Bundesministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Forschung und das Land Salzburg.

 ANERKANNTE AUSBILDUNGEN: HUBSTAPLERFÜHRER- 
 SCHEIN, KRANSCHEINE

 LAGERWESEN

 LEHRABSCHLUSS BETRIEBSLOGISTIKKAUFMANN/FRAU

In den Bereichen Transport und Logistik bietet 
das BFI Grund-, Aus- und Weiter bildungen an.

www.bfi-sbg.at/transport

TRANSPORT UND LOGISTIK
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GESUNDHEITSBERUFE

SCHULE FÜR GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGE 

 DIPLOM FÜR GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGE 
 (und 2-jährige Aufschulung PA zum Diplom) 

 PFLEGEFACHASSISTENZ  
 (2-jährige Vollausbildung oder 1-jährige Aufschulung)

 VORQUALIFIZIERUNG FÜR DIE PFLEGEFACHASSISTENZ 

 PFLEGEASSISTENZ 
 (Schwerpunkt Alten- und Langzeitpflege)

Die Schule für Gesundheits- und Krankenpflege der AK Salz-
burg am BFI Salzburg bietet in Kooperation mit der Privatklinik  
Wehrle-Dia konissen Salzburg GmbH Grundausbildungen  
in den Pflegeberufen an (gefördert von Stadt und Land Salz-
burg).  

PFLEGEFACHASSISTENZ ZUM BACHELOR

 VORBEREITUNGSLEHRGANG PFLEGEFACHASSISTENZ  
 ZUM BACHELOR OF SCIENCE 

Um eine Durchlässigkeit für die Pflegefachassistenz zum Ba-
chelor of Science zu schaffen, wurde in Zusammenarbeit mit 
der Schule für Gesundheits- und Krankenpflege der AK Salz-
burg und der FH Salzburg ein Vorbereitungslehrgang entwi-
ckelt. Dieser bietet beruflich erfahrenen Pflegefachassistent:in-
nen die Chance, in nur wenigen Monaten den nächsten Schritt 
zum Bachelor of Science zu erreichen. 

MEDIZINISCHE ASSISTENZBERUFE

 ORDINATIONSASSISTENZ

 LABORASSISTENZ

 GIPSASSISTENZ 

 MEDIZINISCHE FACHASSISTENZ

An der Schule für medizinische Assistenzberufe können in mo-
dularem Aufbau die Berufsqualifikationen für gesetzlich aner-
kannte Abschlüsse absolviert werden. 

WEITERBILDUNGSAKADEMIE

 WEITERBILDUNG PRAXISANLEITUNG 

 PERSPEKTIVENWECHSEL DEMENZ

 BASISWISSEN KOMPAKT DEMENZ

 BASIS- UND AUFBAUKURS WUNDMANAGEMENT

 BEZIEHUNGSGESTALTUNG IM GELEBTEN ALLTAG

 FÜHRUNGSKRÄFTEAKADEMIE FÜR DEN SOZIAL- UND  
 GESUNDHEITSBEREICH (MODULE 1-8)

 CARE & CASE MANAGEMENT

Das BFI Salzburg bietet Personen aus Pflege-  
und Sozialberufen mit der Fort- und Weiter-  
bildungsakademie die Möglichkeit, Kenntnisse 
und Fertigkeiten in ausgewählten Themen- 
bereichen zu erweitern und zu vertiefen. 

www.bfi-sbg.at/gesundheit

VITALITÄT & SCHÖNHEIT

Berufe, die Wohlbefinden und Schönheit 
nachhaltig fördern.

 CRANIOSACRALE KÖRPERARBEIT 

 YOGA-FLOW-TRAINER:IN 200+

 KINESIOLOG:IN

 PROFESSIONELLE:R NAGELDESIGNER:IN

www.bfi-sbg.at/vital

 SICHERHEITSVERTRAUENSPERSON  
 Präsenz vor Ort oder Online 
 (auch im Pinzgau und Pongau) 

 BRANDSCHUTZWART:IN / BRANDSCHUTZBEAUFTRAGTE:R

 GEPRÜFTES BÄDERPERSONAL NACH ÖNORM S 1150

 ELEKTROTECHNIK: GRUNDLAGEN

Gesetzlich und staatlich anerkannte Aus- und 
Weiter bildungen für mehr Sicherheit im Unter-
nehmen und bei der Arbeit.

www.bfi-sbg.at/sicherheit

SICHERHEIT UND TECHNIK

SERVICE FÜR UNTERNEHMEN

Erfolgreiche Personalentwicklung.
Vereinbaren Sie ein Beratungsgespräch. 

Tel.: 0662 88 30 81-332 oder E-Mail: Unternehmen@bfi-sbg.at

Kursprogramm  2023/2024

www.bfi-sbg.at/lehrlingsausbildung

AUSBILDER:INNEN UND LEHRLINGE

Lehrlinge und Ausbilder:innen nachhaltig 
fördern und fordern.

  ZERTIFIZIERTE:R AUSBILDER:IN  
 (auch im Pinzgau und Pongau)

	ZERTIFIZIERTES LAP-TRAINING FÜR PRÜFER:INNEN  
 (Online)

	WIE TICKT DIE JUNGE GENERATION?

  COACHINGTOOLS FÜR AUSBILDER:INNEN 

	WISSEN WAS RECHT IST (Online-Rechtscoaching)

 WEITERBILDUNGEN UND WORKSHOPS FÜR LEHRLINGE

 DIPLOMLEHRGANG LEHRLINGSCOACH

 SICHERHEITS- UND SCHUTZBESTIMMUNGEN  
 IN DER LEHRLINGSAUSBILDUNG



KURSPROGRAMM2023/2024 
BILDUNG.FREUDE INKLUSIVE.

ALLE AKTUELLEN
VERANSTALTUNGEN, 

TERMINE UND PREISE finden Sie auf: www.bfi-sbg.at

N O V E M B E RO K T O B E RJ A N U A R  2 0 2 3

D E Z E M B E R
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www.bfi-sbg.at/lehrabschluss

Lehrabschluss über ausnahmsweise Zulassung 
zur Lehr abschlussprüfung oder Zusatzprüfung.

 BETRIEBSLOGISTIKKAUFMANN/FRAU (auch Online)

 BÜROKAUFMANN/FRAU (auch Online)

 BETRIEBSDIENSTLEISTER:IN (auch Online)

 E-COMMERCE-KAUFMANN/FRAU (auch Online)

 EINZELHANDELSKAUFMANN/FRAU (auch Online)

 FINANZ- UND RECHNUNGSWESENASSISTENT:IN  
 (auch Online)

 FOTOGRAF:IN

 GROSSHANDELSKAUFMANN/FRAU (auch Online)

 INDUSTRIEKAUFMANN/FRAU (auch Online)

 MEDIENFACHMANN/FRAU MEDIENDESIGN/ 
 MEDIENTECHNIK

 PERSONALDIENSTLEISTUNG (auch Online)

 SEILBAHNTECHNIKER:IN

 VERWALTUNGSASSISTENT:IN (auch Online)

LEHRABSCHLÜSSE IM 2. BILDUNGSWEG

„Du kannst was!“ wird aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds, des Landes Salzburg und der AK Salzburg finanziert.

1. ERSTGESPRÄCH im Rahmen der AK Kompetenzberatung am  
 BFI. Hier wird über Chancen und Erfordernisse auf dem Weg  
 zum Lehrabschluss und über Alternativen informiert.

2. PORTFOLIO-WORKSHOPS mit speziell geschulten Trainer:innen, 
 in denen berufsbezogene Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig- 
 keiten erfasst werden. 

3. GEZIELTE WEITERBILDUNG, um fehlende Kenntnisse und  
 Fertigkeiten punktgenau zu vermitteln. Kurse finden am BFI,  
 dem Wirtschaftsförderungsinstitut (WIFI) oder dem  
 Technischen AusbildungsZentrum (TAZ) Mitterberghütten statt.

4. ÜBERPRÜFUNG DES WEITERBILDUNGSERFOLGS durch die 
 Lehrlingsstelle in einem zweiten Qualifikations-Check, danach 
 wird das Lehrabschlusszeugnis ausgestellt.

Kontakt für Interessierte:
Tel.: 0662 88 30 81-555
E-Mail: dukannstwas@ak-salzburg.at

DU KANNST WAS!

Kompetenzzentrum Lehrabschluss
Wenn bisher keine oder nur ein Teil der Lehrausbildung 
absolviert wurde, kann der formale Bildungsabschluss in 
verkürzter Lehrzeit mit den BFI-Vorbereitungslehrgängen 
nachgeholt werden.

Umfassende praktische Erfahrung und Wissen über den 
ausgeübten Beruf stehen am Beginn des Verfahrens zur 
Anerkennung beruflicher Fähigkeiten mit der Methode der 
Validierung. So geht es Schritt für Schritt zum Lehrabschluss 
mit „Du kannst was!“.

www.bfi-sbg.at/dukannstwas

 BFI SALZBURG

 Schillerstraße 30 
 5020 Salzburg

 Tel.: 0662 88 30 81-0
 E-Mail: info@bfi-sbg.at

 BFI PINZGAU

 Ebenbergstraße 1 
 5700 Zell am See

 Tel.: 06542 743 26
 E-Mail: zell@bfi-sbg.at

Drei Standorte in Salzburg

 BFI PONGAU

 Kasernenstraße 21
 5600 St. Johann im Pongau

 Tel.: 06412 53 92
 E-Mail: st.johann@bfi-sbg.at
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Hybrid lernt es sich gut!

Das Zauberwort heißt „Immersion“: An-

wesende vor Ort sollen mit virtuell Teil-

nehmenden interagieren und umgekehrt 

– sie alle sind Teil des Plenums. Die größ-

te Herausforderung dabei ist die Akustik, 

sowohl in Bezug auf Mikrofonierung als 

auch den Raumklang. Als Provisorium 

wurden so in den letzten Jahren bereits 

mobile Hybridlösungen zum Streamen 

von Informationsveranstaltungen und 

phasenweise auch des Unterrichts einge-

setzt. Der Bedürfnisse und Wünsche un-

serer Kund:innen und Bildungsmana-

ger:innen entsprechend wurde das 

vorhandene hybride Setting am BFI Salz-

burg zuletzt professionalisiert.

UMBAU FÜR HYBRIDEN UNTERRICHT

Bereits im Laufe des Jahres 2022 starte-

te der Umbau des Seminarraums für den 

hybriden Unterrichtseinsatz. Intensive 

Recherchen in puncto Equipment waren 

als erster Schritt vor der Beschaffung 

zwingend notwendig. Die Einrichtung der 

Technik wurde von groß angelegten Tes-

tungen begleitet: Mikrofone wurden sinn-

voll verteilt, viele Meter Kabel verlegt und 

unterschiedliche Lautsprecherpositionen 

ausprobiert. Das Ergebnis kann sich se-

hen und hören lassen!

PROFESSIONELLE TECHNIK FÜR 

QUALITATIVEN UNTERRICHT

Mehrere hoch empfindliche Mikrofone 

gewährleisten dieselbe Klangqualität im 

gesamten Raum und die optimale Über-

tragung der Stimme der Lehrperson an 

die online Partizipierenden. Die Lautspre-

cher in Stereo-Konstellation lassen den 

Eindruck entstehen, die virtuell Teilneh-

menden seien direkt vor Ort. Ergänzt wird 

das hybride Setting um eine PTZ-Kamera 

in Ultra-HD, mit der gestochen scharfe 

Videoaufnahmen aus dem Seminarraum 

übertragen werden. Dank verschiedener 

voreingestellter Kameraperspektiven lässt 

sich per Fernsteuerung zum einen der 

Blickkontakt mit den virtuell Teilnehmen-

den simulieren, zum anderen können die-

se die gesamte Raumsituation wahrneh-

men und sich somit als Teil des 

Geschehens fühlen. Dank Miniatur-Vi-

deobilder der Remote-Gruppe  auf einem 

65-Zoll-Flachbildfernseher können sich 

sämtliche Teilnehmende jederzeit sehen – 

egal ob virtuell oder physisch anwesend.

HYBRIDE ANGEBOTE AM BFI  

SALZBURG

Seit März 2023 wird der erste Lehrgang 

„Studienberechtigungsprüfung Geschich-

te“ vollständig in hybrider Form abgewi-

ckelt. Weitere Lehrgänge in diesem Set-

ting sind in Planung und werden ab 

Herbst 2023 angeboten.

Johannes FLORIAN
E-Learning-Beauftragter
BFI Salzburg

Der Begriff „Distance Learning“ – ein Begriff, der vor einigen Jahren wohl nur ein Nischendasein im Bildungswesen gefris-

tet hat; im Jahr 2023 ist er omnipräsent. Aus pandemiebedingter Notwendigkeit wurde auch am BFI Salzburg ein ela-

boriertes System mit virtuellen Seminarräumen etabliert. Besonders spannend ist eine Unterrichtssituation mit einer 

gleichzeitigen Kombination aus Teilnehmenden in Präsenz und über Videokonferenzsysteme – das sogenannte „hybride“ 

Setting. Dieses verlangt klarerweise nach spezifischen und neuen didaktischen Konzepten – jedoch wird dabei auch ger-

ne auf den technischen Aspekt vergessen. 



Sichtbares Merkmal dieser Auseinandersetzung ist das 

Österreichische Umweltzeichen, mit dem das BFI im 

Jänner 2023 ausgezeichnet wurde. Dieses Gütesiegel 

steht für umweltfreundliche Produkte und Dienstleis-

tungen und kann auch an Bildungseinrichtungen ver-

liehen werden. Wir leisten zum Beispiel dadurch einen 

Beitrag zur Nachhaltigkeit, dass wir Kurse und Lehr-

gänge nicht nur an unserem Standort in der Stadt 

Salzburg, sondern verstärkt auch in den Regionen 

durchführen. So können viele Teilnehmer:innen ohne 

weite Anfahrt unsere Maßnahmen besuchen. Ganz 

ohne Fahrten kommen jene Personen aus, die unsere 

zahlreichen Online- und Blended Learning-Angebote 

wahrnehmen. Diejenigen, die am Präsenzunterricht am 

BFI in der Stadt Salzburg teilnehmen, profitieren von 

unserer Kooperation mit dem SVV und können gratis 

mit den öffentlichen Verkehrsmitteln anreisen.

Wir verstehen uns als Bildungseinrichtung, die sich ih-

rer gesellschaftlichen Verantwortung bewusst ist und 

diese auch wahrnehmen möchte – umso mehr, als wir 

durch die Auszeichnung mit dem Österreichischen 

Umweltzeichen diese Verantwortung auch für alle 

sichtbar tragen. Dies betrifft einerseits die offensichtli-

chen Themen wie Klima- und Umweltschutz, anderer-

seits verstehen wir Nachhaltigkeit aber auch in einem 

umfassenderen Sinn: Mit unseren Angeboten tragen 

wir dazu bei, dass unsere Kund:innen ihre Lebenssitu-

ationen dauerhaft verbessern können. Mehr Bildung 

eröffnet neue berufliche Perspektiven, stabilere Rah-

menbedingungen und damit einhergehend auch mehr 

Gesundheit und Wohlbefinden. Langfristig verringert 

sich dadurch das Risiko, von Armut und wirtschaftli-

cher Abhängigkeit bedroht zu sein und eine nachhalti-

ge, in die Zukunft gerichtete Lebensplanung kann ein-

setzen.

Damit orientieren wir uns an der Nachhaltigkeitsdefini-

tion der Vereinten Nationen: „Nachhaltige Entwicklung 

ist eine Entwicklung, die gewährt, dass künftige Gene-

rationen nicht schlechter gestellt sind, ihre Bedürfnisse 

zu befriedigen als gegenwärtig Lebende.“

Mag.a Judith Moser
Bildungsprojekte im öf fentlichen Interesse
Projektleitung „Du kannst was!“

Was bedeutet Nachhaltigkeit 

   in der Erwachsenenbildung?

Dem Freiberger Oberberghauptmann Hans Carl von Carlowitz (1645-1714) wird die Überlegung zuge-

schrieben, dass in einem Wald nur so viel abgeholzt werden soll, wie dieser auf natürliche Weise re-

generieren kann. Die zur damaligen Zeit neue und zumindest ungewöhnliche Forderung gilt heute als 

Ursprung des Nachhaltigkeitsgedankens, der inzwischen viele Bereiche des Lebens prägt und zum 

„Leitbild für politisches, wirtschaftliches und ökologisches Handeln“ geworden ist. Als so genanntes 

Querschnittsthema beschäftigt uns Nachhaltigkeit auch am BFI, und zwar in vielerlei Hinsicht.
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27 Personen begannen am 23.1.2023 im Flüchtlings-

quartier Flussbauhof mit dem Kurs, der schon in den 

Jahren vor Corona sehr erfolgreich als Sprungbrett in 

den Arbeitsmarkt wirkte.

Neben Nahrungsmittel- und Maschinenkunde oder Hy-

giene lernten die Teilnehmenden auch viel über das Zu-

sammenleben in Österreich, die Besonderheiten des Ar-

beitsmarktes und übten während des Bewerbungs- 

trainings, wie sie sich im Gespräch mit zukünftigen Ar-

beitgeber:innen bestmöglich präsentieren.

Nachhaltiges 
 Bildungsprojekt

DAS BFI IST MIT ELAN INS JAHR 2023 GESTAR-

TET. AUF DER AGENDA STEHT AUCH DIE UM-

SETZUNG NACHHALTIGER BILDUNGSPROJEKTE. 

GLEICH IM JÄNNER KONNTEN WIR DIE BEWÄHR-

TE UND SEHR ERFOLGREICHE KOOPERATION MIT 

DEM ROTEN KREUZ WIEDERAUFLEBEN LASSEN 

UND BILDEN ERNEUT GEFLÜCHTETE ZU GAST-

RONOMIEHILFSKRÄFTEN AUS.

Was das mit Nachhaltigkeit zu tun hat? – Ganz einfach: 

Im Zusammenwirken aller Ausbildungsaspekte liegt die 

Basis für ein langfristiges Dienstverhältnis. Dies beruht 

nämlich nicht nur auf der fachlichen Eignung, sondern 

auch auf gegenseitigem Verständnis. Dass dieser Zugang 

wirkt, zeigte zum Auftakt z. B. auch Samir Kabiri, der den 

Kurs 2017 absolviert hat und inzwischen als ausgebilde-

ter Restaurantfachmann in einem Salzburger Unterneh-

men arbeitet.Was bedeutet Nachhaltigkeit 

   in der Erwachsenenbildung?

Kursbestätigung = Fahrkarte:
Weil das schönste Geschenk Zeit ist! Danke Öffis!

Weiter Infos unter: 
www.salzburg-verkehr.at/eintrittskarte-fahrkarte

GRATIS-TICKET!
„ICH HAB KEINE ZEIT ZU VERSCHENKEN, 
DESHALB FAHR ICH MIT DEN  
ÖFFIS ZUM KURS!“.

Kursbestätigung = Fahrkarte

KURS- 
BESTÄTIGUNG 

=  
KOSTENLOSE
FAHRKARTE
(STADT SALZBURG)

Es gelten die Tarifbestimmungen des Salzburger Verkehrsverbundes. 
Druck- und Satzfehler vorbehalten.
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Startveranstaltung im Jänner 2023
(v.l.) Stefanie Slamanig (Geschäftsführerin BFI Salzburg), Her-
bert Wieser (Projektleiter Rotes Kreuz Salzburg), Sabine Tisch-
ler (Landesgeschäftsführerin Rotes Kreuz Salzburg), Samir Ka-
biri und Atiqullah Kabiri (Teilnehmer)



DAS BFI GRATULIERT!
Über 100 neue Absolvent:innen, die die Gesundheits- und 
Pflegebranche in Salzburg verstärken.
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Die häufigsten Fragen
zu Pflegeausbildung
und unsere Antworten

ROSINA KLAUSNER, DIREKTORIN DER SCHULE FÜR 

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGE AM BFI 

SALZBURG BEANTWORTET DIE GÄNGISTEN FRA-

GEN RUND UM DIE PFLEGEAUSBILDUNG.

Wie kann ich mich auf die Ausbildung vorbereiten?

Wenn Sie sich beruflich neu orientieren und in einen Pfle-

geberuf einsteigen möchten, ist es wichtig, die finanzielle 

Situation und die Familiensituation (ggf. Kinderbetreuung) 

mit dem/der Partner:in gut abzusprechen. Wichtig ist 

auch, die Motive für eine Pflegeausbildung gut zu über-

denken, um diese beim Bewerbungsgespräch darlegen 

zu können. Erfahrungen im Umgang mit Pflegesituationen 

im familiären oder privaten Umfeld, können sehr hilfreich 

sein, um die Motivation für die Ausbildung zu erkennen. 

Das Aufnahmeverfahren mit persönlichem Gespräch un-

terstützt Sie, Ihre Stärken sichtbar zu machen.

Welche Voraussetzungen müssen für die Ausbil-

dung zur Pflegeassistenz bzw. Pflegefachassistenz 

erfüllt sein? 

Die individuellen Voraussetzungen für die unterschiedli-

chen Pflegeberufe sind dem Aufnahmeansuchen zu ent-

nehmen. Diese sind für die Pflegefachassistenz beispiels-

weise eine erfolgreiche Absolvierung der 10. Schulstufe, 

der Lehrabschluss oder die Matura. Die gesundheitliche 

Eignung und Vertrauenswürdigkeit ist nachzuweisen. 

Ebenso ein Staatsbürgerschaftsnachweis - eine Österrei-

chische oder EU - ggf. Nachweis eines gültigen Aufent-

haltsstatus für nicht-EU Bürger:innen. Die Kenntnisse der 

deutschen Sprache (mindestens B2) und eine hohe Leis-

tungsmotivation verbunden mit hoher sozialer Kompe-

tenz sind Grundvoraussetzungen.

Was ist der Unterschied zwischen einer Pflegeas-

sistenz und Pflegefachassistenz? 

Der Unterschied liegt vor allem im Umfang der Ausbil-

dung und somit auch im Umfang der beruflichen Kompe-

tenzen. Der Fokus der 2-jährigen Pflegefachassistenz ge-

genüber der 1-jährigen Pflegeassistenzausbildung liegt 

vor allem in der eigenverantwortlichen Durchführung der 

aufgetragenen Tätigkeiten.

Welche weiterführenden Ausbildungen gibt es am 

BFI?

Um eine berufliche Durchlässigkeit im Gesundheitssys-

tem zu schaffen und Pflegefachassistent:innen einen Ein-

Diplomausbildung, Oktober 2022

Ordinationsassistenz, November 2022

Pflegefachassistenz, Dezember 2022

Diplomausbildung, Dezember 2022

Pflegeassistenz, November 2022



19—

stieg an die Fachhochschule zu ermöglichen, wurde der 

einzigartige Vorbereitungslehrgang von der Pflegefachas-

sistenz zum Bachelor der Gesundheits- und Krankenpfle-

ge am BFI in Zusammenarbeit mit der FH Salzburg und 

der AK Salzburg entwickelt. Dieser wird jährlich angebo-

ten und vom Land Salzburg finanziert. Um den Einstieg in 

die Ausbildung generell zu erleichtern, wird für an Pflege-

berufen interessierte Personen ein Vorbereitungslehrgang 

angeboten. Des Weiteren gibt es die Möglichkeit Fortbil-

dungen für Pflegeberufe zu absolvieren. Die Weiterbil-

dung zur Praxisanleitung für Pflegeassistenzberufe, sowie 

für den gehobenen Dienst für Gesundheits- und Kran-

kenpflege, ist ebenso ein besonders erfolgreiches Ange-

bot am BFI. Damit werden die pädagogischen Kompe-

tenzen in der Anleitung von Auszubildenden am Praxisort 

gefördert.

Werden die Ausbildungen gefördert? 

Die Ausbildungskosten werden vom Land Salzburg, aber 

auch von Einrichtungen im Gesundheitswesen gefördert. 

Um die Lebenshaltungskosten zu decken gibt es seit 1. 

Jänner 2023 das Pflegestipendium. Damit erhalten Per-

sonen, die an AMS-Ausbildungen im Pflegebereich teil-

nehmen, oder vom Arbeitgeber karenziert sind, mindes-

tens 1.400 Euro monatlich.  

Wenn keine AMS-Leistung bezogen wird, kann der Pfle-

geausbildungszuschuss in der Höhe von 600.- Euro mo-

natlich gewährt werden.

Darüber hinaus gibt es weitere Förderungsmöglichkeiten, 

Details in einem Gespräch mit unserem Kundencenter 

bzw. auf unserer Webseite www.bfi-sbg.at.

Wie läuft die Suche nach einem Praktikum ab? 

Die Auswahl der gesetzlich vorgeschriebenen Prakti-

kumsplätze wird in Absprache mit den Auszubildenden 

möglichst wohnortnah von der Schule für Gesundheits- 

und Krankenpflege organisiert. Die Schulblöcke und 

Praktika wechseln einander ab. So kann das Gelernte di-

rekt angewandt werden.

Sämtliche Pflegeausbildungen sind stark praxisorientiert 

konzipiert. Die Schule besitzt ausgezeichnete Kontakte 

zu allen ausbildungsrelevanten Einrichtungen im gesam-

ten Bundesland.

Eine positive Bewältigung der Erlebnisse in der Praxis 

wird durch Praktikumsreflexionen, -evaluationen und 

durch eine enge Zusammenarbeit mit den Praktikumsan-

leiter:innen gewährleistet. Jährliche Konferenzen mit den 

Praktikumsanleiter:innen gewährleisten eine enge Koope-

ration und Koordination mit den Praktikumsstellen.  

Rosina Klausner, BA MSc
Abteilungsleitung Gesundheitszentrum,
Direktorin der Schule für Gesundheits-
und Krankenpflege, Direktorin der 
Schule für Medizinische Assistenzberufe

DIE GRÜNDE EINEN PFLEGEBERUF ERLERNEN ZU WOL-

LEN SIND VIELFÄLTIG. DIE AUSZUBILDENDEN AM BFI 

SALZBURG VERRATEN IHRE FÜNF HAUPTARGUMENTE, 

GEREIHT NACH DEREN WICHTIGKEIT.

GRUND 1 - Sicher & lohnend

Der Pflegeberuf bringt auch in der Zukunft Sicherheit am 

Arbeitsplatz. Die finanzielle Sicherheit kann durch Sonn- 

und Feiertagszulagen, sowie durch Nachtdienstzulagen 

erhöht werden. Es gibt zudem Zulagen für herausfordern-

de Tätigkeiten wie z.B. für die Pflege im Intensivbereich 

oder im Operationsbereich.

GRUND 2 - Sinnstiftend

Der Pflegeberuf stiftet Sinn, insbesondere durch den As-

pekt „Mittelpunkt Mensch“ und seiner bedingungslosen 

Wertschätzung im täglichen Handeln. Das ist in diesem 

Beruf essentiell. Die Lebensqualität der zu pflegenden 

Menschen steht stets im Fokus und wer in der Pflege tä-

tig ist, hat die Chance, die eigene Persönlichkeit weiter 

zu entwickeln.

GRUND 3 - Abwechslungsreich

Der Pflegeberuf ist ein äußerst abwechslungsreicher Be-

ruf, z.B. in Bezug auf die Orte, wo Pflege stattfindet, die 

Karriereplanung und die Vielfalt an Expertisen, die entwi-

ckelt werden können. Abwechslungsreich sind auch die 

Arbeitszeiten und die zunehmende Möglichkeit einer selb-

ständigen Erwerbstätigkeit im Gesundheitswesen.

GRUND 4 - Systemrelevant

Der Pflegeberuf ist in der Gesellschaft ein anerkannter 

Beruf, der viel Wertschätzung erfährt. Er ist für die Ge-

samtgesellschaft relevant und nicht wegzudenken. 

GRUND 5 - Herausfordernd

Der Pflegeberuf fordert heraus, Eigenverantwortung für 

komplexe Aufgaben zu übernehmen. Zudem ist er span-

nend und vermittelt breitgefächtertes Wissen zu Gesund-

heit, Krankheit und Pflege. Es gibt immer einen Ge-

sprächsstoff über das Leben, den Menschen und seiner 

Art und Weise mit Herausforderungen umzugehen. Das ist 

großartig!

  5 Gründe 

für eine Ausbildung

in der Pflege



LEHRLINGSAKADEMIE BEI DER FIRMA KAINDL 
DIE ABTEILUNG SERVICE FÜR UNTER-

NEHMEN FÜHRTE 2022 FÜR DAS KA-

INDL TRAINING CENTER EINE UMFAS-

SENDE LEHRLINGSAKADEMIE DURCH.

Dabei ging es unter anderem um klassi-

sche wöchentliche Kurse in Deutsch, 

Englisch und Mathematik, aber auch um 

Persönlichkeitsseminare wie Knigge, 

Kommunikation sowie Suchtprävention 

und das Finanzbildungsmodul „Money 

Maker“. 

Bis dato erstmalig und doch sehr exzepti-

onell in der Lehrlingsweiterbildung wurde 

auf Wunsch von Kaindl eine Demokra-

tie-Werkstatt entwickelt. In vier Modulen 

wurden dabei die Themen „Demokratie in 

Österreich“, „Wehret den Anfängen“, „Ös-

terreich und die EU“ sowie „Kritische Me-

dienkompetenz“ behandelt. 

Besonders das Modul „Wehret den An-

fängen“ regte zum Nachdenken an. Im 

Zuge der Diskussion, ob die Demokratie 

in Gefahr sei, wurde mit den jungen Er-

wachsenen etwa die Wichtigkeit von 

Wahlen herausgearbeitet. Im genannten 

Modul spannte sich zudem der Bogen 

von vergangenem Antisemitismus bis zu 

aktuellen Diskriminierungen und Radikalis-

mus. 

Ein umfassender Teil des Kurses war auch 

dem Thema Nationalsozialismus gewid-

met. In diesem Zusammenhang organi-

sierte das BFI für die Lehrlinge eine Exkur-

sion nach Mauthausen. Dabei achtete die 

BFI-Trainerin Mag.a Katrin Paulusberger 

besonders darauf, dass nach der Exkursi-

on die Lehrlinge ihre Erlebnisse und Ein-

drücke gut verarbeiten und auch ihre 

ganz persönlichen Lehren ziehen konnten.

Die jungen Erwachsenen nahmen am Pro-

gramm der Lehrlingsakademie mit großer 

Begeisterung teil und schätzen die Mög-

lichkeit, ihr Wissen und ihre sozialen Fä-

higkeiten zu erweitern.

DIE FIRMA ATOMIC STEHT FÜR  

INNOVATION UND PROFESSIONALITÄT, 

SO AUCH IN DER LEHRLINGS- 

AUSBILDUNG. 

Aufgrund dessen erhalten Lehrlinge wö-

chentlich Englischunterricht mit Native 

Speakern, nehmen an verschie-  

denen Workshops wie „Money-Maker“, 

Knigge, Rhetorik und Motivation teil und 

stärken in mehrtägigen Teamtrainings den 

Zusammenhalt untereinander. Das BFI 

Salzburg steht dabei immer als kompe-

tenter Bildungspartner zur Seite. 

Ein Highlight des Jahres 2022 war das 

ATOMIC Teambuilding-Event, das unter 

dem Motto „City Bound & Naturpädago-

gik“ stand. 16 Lehrlinge erlebten zwei 

spannende Tage in der Stadt Salzburg 

und auf der Schwarzenbergalm in Els-

bethen. Dabei konnten sie in gemeinsa-

men Aktionen sich selbst und das Team 

besser kennenlernen und spielend den 

Teamgeist fördern. 

Unter anderem kochten sie gemeinsam 

oder stellten ihre Zielstrebigkeit beim Bo-

genschießen unter Beweis. 

Bei all diesen Aktivitäten stehen Motivati-

on und Teamzusammenhalt, aber auch 

die Vermittlung von Unternehmenswerten 

und Zielen im Vordergrund.

Service für Unternehmen
Lehrlinge auszubilden heißt, qualifizierte Fachkräfte zu gewinnen, die von Anfang an im Team integriert sind und im 

besten Fall über die Lehrzeit hinaus im Betrieb bleiben. Wer in die Ausbildung von Lehrlingen investiert, investiert in 

die Zukunft des eigenen Unternehmens. Umso wichtiger ist es, das Potential angehender Fachkräfte zu fördern und 

zu entwickeln. Dabei spielt die überfachliche Bildung eine ebenso zentrale Rolle wie die fachliche. Die Salzburger 

Betriebe Kaindl und Atomic sind beispielgebend.

ATOMIC TEAMBUILDING EVENT

Kontakt 
Service für Unternehmen
 
Mag.a Petra Kirchmayr
Tel.: 0662 88 30 81-332
E-Mail: Unternehmen@bfi-sbg.at

Exkursion zur KZ-Gedenkstätte Mauthausen

Gemeinsame Aktivitäten wie Bogen- 
schießen steigern den Zusammenhalt
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Vielfältige Berufsperspek- 
tiven im Rechnungswesen
Wer heutzutage beruflich im Rechnungswesen tätig wer-

den will oder sich in diesem Bereich weiterentwickeln 

möchte, hat hervorragende Jobperspektiven, denn Buch-

halter:innen und Personalverrechner:innen sind gefragter 

denn je – stehen diese Berufe doch sogar auf der Liste 

der Mangelberufe! 

So zeigt sich auch bei Absolvent:innen der BFI-Lehrgänge im 

Bereich Rechnungswesen, dass diese am Arbeitsmarkt beste 

Aussichten haben, wie es beispielsweise auch bei Carina 

Schnaitl der Fall war: Bereits wenige Tage nach ihrer Abschluss-

prüfung im Diplomlehrgang Buchhaltung begann sie ein neues 

Dienstverhältnis als Debitorenbuchhalterin und ist dabei mitunter 

auch für Bankbuchungen, Einzüge und den Mahnlauf verant-

wortlich. 

Neben den allgemein bekannten Berufen (Bilanz-)Buchhalter:in 

und Personalverrechner:in gibt es auch weitere spannende und 

herausfordernde Stellen im Rechnungswesen, an die oftmals 

nicht sofort gedacht wird. Von der Finanz- und Rechnungswe-

senassistenz über Steuerfachbearbeiter:innen bis hin zu „Digital 

Accountants“ – die Vielfalt der Berufe und Aufgabengebiete 

nimmt auch in Anbetracht der wachsenden Anforderungen zu. 

Am Arbeitsmarkt nachgefragt werden auch prüfende Tätigkei-

ten, sei es bei Wirtschaftsprüfungskanzleien oder im öffentlichen 

Dienst. Ingrid Strübler, Lehrgangsleiterin im Diplomlehrgang Per-

sonalverrechnung am BFI, ist selbst hauptberuflich als Prüferin 

für eine Dienstbehörde des Bundesministeriums für Finanzen tä-

tig. Ihren Aufgabenbereich und die damit verbundenen Schwer-

punkte beschreibt sie wie folgt:

 Zu meinen Aufgaben zählt die Lohnsteuerprüfung, die 

 Sozialversicherungsprüfung, die Kommunalsteuerprü-

fung, sowie die Durchführung von allgemeinen Aufsichts- und 

Erhebungsmaßnahmen im Zusammenhang mit lohnabhängigen 

Abgaben. Ich arbeite gerne mit Zahlen, freue mich, mich im Sin-

ne der Arbeitnehmer:innen, Arbeitge-

ber:innen und natürlich der Allgemein-

heit für Gerechtigkeit einzusetzen und 

schätze einen sicheren Arbeitsplatz 

mit Gleitzeitmöglichkeit und einem 

wirklich interessantem und umfangrei-

chen Aufgabengebiet.“ 
 
Ingrid Strübler, Lehrgangsleiterin  
Diplomlehrgang Personalverrechnung

 INFORMATIONS-VERANSTALTUNG
 
04.07.2023
Buchhaltung und Personalverrechnung

„
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DAS HERZ KLOPFT, DIE KNIE ZITTERN UND EIN GEFÜHL 

DER OHNMACHT MACHT SICH BREIT – EINE PRÜFUNGS-

SITUATION FÜHLT SICH FÜR VIELE WIE EINE ACHTER-

BAHNFAHRT AN. DOCH ES GIBT WEGE UND MÖGLICH-

KEITEN, WIE MAN DER NERVOSITÄT ENTGEGENWIRKEN 

KANN. DREI DAVON MÖCHTEN WIR IHNEN BESONDERS 

ANS HERZ LEGEN.

von Mag.a Gabriele Hornung

LERNPLAN ERSTELLEN

Je besser Sie sich auf die Prüfung vorbereiten, 

umso mehr Sicherheit gibt Ihnen das für die 

Prüfung. Ein Lernplan hilft dabei sich gezielt vorzu-

bereiten und den Lernstoff sinnvoll einzuteilen. Das 

Gehirn kann Inhalte nämlich besser verarbeiten, 

wenn sie in „Häppchen“ serviert werden. 

TIPP: Integrieren Sie Ihren Lernplan in Ihren Kalen-

der. Bleiben Sie beim Zeitplan realistisch und planen 

Sie Zeitpuffer ein, falls mal etwas dazwischenkom-

men sollte und eine Lerneinheit verschoben werden 

muss. 

MIT DEN LEICHTEN AUFGABEN STARTEN

Verschaffen Sie sich zu Beginn der Prüfung einen 

Überblick über die Aufgaben und beginnen Sie mit 

der leichtesten Aufgabenstellung. Dadurch haben 

Sie schnell ein Erfolgserlebnis und bauen zudem 

Selbstbewusstsein auf. Außerdem verlieren Sie 

keine wertvolle Zeit, weil Sie bei einer schwierigen 

Aufgabe hängen bleiben. Zur schwierigen Aufgabe 

kehren Sie dann einfach später zurück.

ENTSPANNUNG DURCH TIEFE ATEMZÜGE 

Angst löst Stress und somit eine flache Atmung 

aus. Die richtige Atemtechnik kann gegen Angst 

und beim Entspannen helfen. Achten Sie daher auf 

eine aufrechte Körperhaltung und konzentrieren Sie 

sich für kurze Zeit ganz bewusst auf das tiefe Ein- 

und Ausatmen. 

TIPP: Stellen Sie sich vor, Sie riechen an einer 

duftenden Blume. Atmen Sie tief ein und zählen Sie 

dabei gedanklich bis 5. Danach atmen Sie kraft-

voll aus und zählen auch hier wieder bis 5. Diese 

Atemübung sollte mindestens 5 Mal wiederholt 

werden und kann vor und/oder während der Prü-

fung durchgeführt werden, um sich selbst wieder zu 

beruhigen.

Prüfungsangst?
3 Tipps, wie man 

sie überwindet



MINT-FERIENSPASS

Der MINT Ferienspaß geht in die nächste Runde! Auch 2023  

erwartet 10- bis 14-Jährige wieder ein spannendes Sommer- 

ferien-Programm in der Stadt Salzburg, in Hallein, St. Johann, Zell 

am See und Tamsweg: Experimente im Physik- und Chemielabor 

sowie im Windkanal, Roboter und „Raketen“ bauen, T-Shirts be-

drucken und vieles mehr. Jause und Mittagessen wird bereitge-

stellt und nachmittags sorgen die Kinderfreunde für Spiel, Sport 

und Spaß. So wird das Ferienprogramm zum Highlight!

Anmelden und Ferienspaß sichern!
www.bfi-sbg.at/mint

Du kannst was!

TERMINE FÜR 2023•	Salzburg	Stadt:	 14.08. - 08.09.2023•	St.	Johann:	 17.07. - 11.08.2023•	Zell	am	See:	 24.07. - 11.08.2023•	Tamsweg:	 04.09. - 08.09.2023•	Hallein:	 07.08. - 11.08.2023

„Du kannst was!“ wird aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds, des Landes Salzburg und der AK Salzburg  
finanziert.
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DAS PROJEKT „DU KANNST WAS!“ UNTERSTÜTZT SCHON 

SEIT 2012 SEHR ERFOLGREICH PERSONEN MIT BERUFSER-

FAHRUNG AUF IHREM WEG ZUM LEHRABSCHLUSS. DURCH 

DIE ANERKENNUNG BEREITS VORHANDENER KOMPETENZEN 

KÖNNEN TEILNEHMER:INNEN BERUFSBEGLEITEND, KOSTEN-

GÜNSTIG UND IN KURZER ZEIT DIE QUALIFIZIERUNG ZUR 

FACHARBEITERIN/ZUM FACHARBEITER IN VERSCHIEDENEN 

BERUFEN ERLANGEN. 

Über unsere Teilnehmer:innen haben wir an dieser und an anderen 

Stellen bereits mehrfach berichtet. Das aktuell von AK und Land 

Salzburg finanzierte Projekt baut auf einem Expert:innen-Team auf, 

das die Teilnehmer:innen kompetent, empathisch und pragmatisch 

auf den Lehrabschluss vorbereitet. Ohne den Einsatz der Kolle- 

ginnen und Kollegen wäre der konstante Erfolg dieses Projekts 

nicht möglich. Wir finden, es ist nun an der Zeit, auch einmal unse-

re Validierungsfachkräfte zu Wort kommen zu lassen. Stellvertre-

tend für das Team haben wir Heinz Kienmayer – dem Experten für 

Gastronomieberufe – drei aus unserer Sicht wichtige Fragen ge-

stellt: 

Was zeichnet „Du kannst was“ für Dich als Trainer aus?

„Das Projekt ist eine riesige Chance für die zahlreichen fleißigen 

Touristiker:innen im Bundesland Salzburg, die mit viel praktisch er-

worbener Kompetenz oft schon seit vielen Jahren hervorragende 

Wir leben in einer Welt, in der digitale Kompetenzen immer 

wichtiger und häufig sogar vorausgesetzt werden. Auch von 

Menschen mit Beeinträchtigung werden digitale (Grund-) 

Kompetenzen erwartet, was eine große Herausforderung für 

viele darstellt, auch in Hinblick auf die Jobsuche. Die Ausbil-

dungseinrichtung oberrainanderskompetent versucht, diese 

Hürden zu überwinden und bereitet Menschen mit Beein-

trächtigung bestmöglich auf die Arbeitswelt vor. Mit Unter-

stützung der AK Salzburg konnte das Team von Service für 

Unternehmen 2022 ca. 75 Menschen mit Beeinträchtigung 

mittels gezielten Angeboten in ihren digitalen Kompetenzen 

stärken. Die Inhalte waren in drei Modulen organisiert, wobei 

der Fokus im ersten Teil vor allem auf dem Online-Bewer-

bungsmarkt lag. Die Teilnehmenden lernten auf welchen Ka-

nälen Jobangebote zu finden sind, wo man sich bewerben 

kann und wie der Bewerbungsprozess digital abläuft. 

Im zweiten Modul lag der Fokus auf Online-Kommunikations-

tools. Die Teilnehmer:innen erlernten u.a. an Meetings teilzu-

nehmen, Kamera & Ton zu verwenden und die gegebenen 

Software-Möglichkeiten zu nutzen (z.B. anhand Microsoft 

Teams oder Zoom). Auch das Thema „Digitale Zahlungsmög-

lichkeiten“ wurde im Rahmen der Schulung behandelt, denn 

sowohl privat als auch im Arbeitsalltag laufen Bestellungen 

und Bezahlungen immer häufiger digital ab. Im dritten Modul 

zeigte der engagierte und einfühlsame Trainer Karl Jansky 

den Teilnehmenden digitale Bestell- und Bezahlsysteme, 

übte mit ihnen die Abwicklung und wies auch auf mögliche 

Finanzfallen im Internet hin.

SERVICE FÜR UNTERNEHMEN DES BFI SALZBURG
Vereinbaren Sie ein Beratungsgespräch. 
Tel.: 0662 88 30 81-332 oder  

E-Mail: Unternehmen@bfi-sbg.at

Digitale Kompetenz 
   für junge Auszubildende

Arbeit in den Salzburger Tourismusbetrieben leisten, aber noch keinen 

Berufsabschluss erlangt haben. Mit „Du kannst was“ haben diese Men-

schen die Möglichkeit, berufsbegleitend und unter Anerkennung ihrer 

bisher schon vorhandenen Kompetenzen auch als Erwachsene den 

Lehrabschluss zu erwerben.“ 

Welche Erfolgsgeschichte ist Dir am besten in Erinnerung?

„Vor einigen Jahren hatten wir eine Teilnehmerin, die schon längere Zeit 

als Hilfskraft in einer großen Betriebsküche tätig war. Sie hat in „Du 

kannst was“ den Lehrabschluss als Köchin gemacht und ist inzwischen 

als selbständige Gastronomin in St. Gilgen erfolgreich. 2022 hat sie 

schließlich einen ihrer Mitarbeiter zu uns ins Projekt geschickt – er wird im 

Juni 2023 den Lehrabschluss machen. So schließt sich der Kreis!“

Wem empfiehlst du „Du kannst was“?

„Allen, die schon in der Gastronomie arbeiten, aber noch keinen Ab-

schluss haben. Die Ausbildung zur Facharbeiterin/zum Facharbeiter er-

möglicht berufliche Weiterentwicklung!“

Kontakt für Interessierte:

Tel.: 0662 88 30 81-555

E-Mail: dukannstwas@ak-salzburg.at

In Kooperation mit der AK Salzburg
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Die AK vertritt deine Rechte.

AK . AT /D E I N E S T I M M E

für die beste 
Ausbildung

#deineStimme

Die Arbeiterkammer setzt sich  

für bessere Aus- und Weiterbildung  

in Österreich ein. 

Für dich, deine Zukunft und die  

Gerechtigkeit in unserem Land.


